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Liebe Pfarrangehörige! 

Liebe Wallfahrerinnen und Wallfahrer! 
 

Der heilige Rupert wurde höchstwahrscheinlich in 

Worms in Rheinland-Pfalz geboren. Er stammte wohl 

aus der fränkischen Hochadelsfamilie der Rupertiner. 

Seine ausgezeichnete Ausbildung und seine große 

Frömmigkeit brachten ihm rasch den Respekt als Bischof 

von Worms ein. Allerdings ein ruhiges Leben in einer 

reichen Stadt war für ihn nicht bestimmt. 

Als er den Herzog Theodo II. von Bayern begegnet, 

nimmt sein ereignisreiche Leben eine neue Wendung. 

Theodo brauchte einen glaubwürdigen, 

gewissenhaften, verlässlichen Mann, der in seinem 

Reich das religiöse Leben organisieren sollte. So hat er 

den hochgelehrten Bischof an seinen Hof in Regensburg 

eingeladen. Übrigens hat Herzog Theodo auch den Hl. 

Emmeram, den Hl. Korbinian und wohl auch den Hl. 

Erhard berufen. Bischof Rupert machte sich ohne zu 

zögern auf die lange und gefährliche Reise. In 

Regensburg widmete er sich gleich mit großer 

Leidenschaft der Seelsorge. Seine schlichten, aber 

bedeutungsvollen Predigten waren so anschaulich und 

überzeugend, dass er den Herzog selbst und viele der 

wichtigsten Mitglieder seines Hofes in Altötting taufte 

(war aber Theodo nicht schon getauft?). Dank dieses 

außergewöhnlichen Erfolgs erwarb sich Bischof Rupert 

den rühmlichen Beinamen, unter dem er bis heute 

bekannt ist: der Apostel Bayerns. 

Nach der erfolgreichen Missionierung Regensburgs ist 

der unermüdliche Seelsorger mit dem Schiff die Donau 

hinab gereist, um den Glauben in immer abgelegenere 

Gegenden zu tragen. Durch dichte Wälder und Wildnis 

erreichte er schließlich die Ruinenstadt Juvavum, 

Salzburg. Der Herzog schenkte ihm das Land als 

Anerkennung seiner Verdienste. Rupert gründete das 

Benediktiner Kloster St. Peter und ein prächtiges 

Frauenkloster auf dem Nonnberg. Man kann sagen, dass 

aus den Ruinen der alten Welt eine neue Stadt entstand. 

Beide Klöster bestehen seither ununterbrochen. 

Rupert war nicht nur ein bedeutender Glaubenslehrer, 

sondern auch ein exzellenter und weiser Organisator. Er 

begreift alsbald, dass diese Bergregion über 

außergewöhnlich reiche Salzvorkommen verfügte. Er 

veranlasste und finanzierte die Entwicklung des lokalen 

Bergbaus, förderte den Bau von Bergwerken und 

organisierte den Handel. Salz war damals unbezahlbar 

und wurde sogar als „weißes Gold“ bezeichnet. Der 

Bergbau brachte der Siedlung enormen Reichtum und 

Stabilität. Der Bischof, der dieses wirtschaftliche Wunder 

bewirkte, wurde für immer als Schutzpatron der 

Salzbergleute verehrt. 

 
 

In Altötting erinnern an Hl. Bischof Rupert: 

Der Barockgiebel über dem Westeingang der 

Gnadenkapelle, eine Skulptur in der Kirche St. 

Magdalena, eine Assistenzfigur am Hauptaltar in der 

Stiftspfarrkirche, ein Seitenaltar in der Basilika St. Anna, 

die Rupertikapelle, in St. Josef, das 1929 errichtete dritte 

Altöttinger Stift, das seinen Namen trägt und die, 

Rupertusstraße. In der Pfarrei St. Josef gibt es: eine St. 

Rupert–Glocke die uns durch ihr Klang folgende 

Botschaft bringt: 

Ich trage des hl. Rupertus Nam. 

Als Glaubensbote er zu Euch kam. 

Im Glauben steht fest und wanket nicht, 

dann einstens ihr schauet das ewige Licht. 
 

Mit Grüßen vom Kloster St. Magdalena 

Pater Dariusz Michalczyk OSPPE 
 
 

Am Dienstag, 22. September sind auf 12.00 Uhr alle 

Seniorinnen und Senioren im Pfarrverband herzlich zum 

Mittagstisch ins Kloster Hl. Kreuz eingeladen. Um einen 

Unkostenbeitrag von 9.50 € wird gebeten. 
 

Am 6. Oktober ergeht herzliche Einladung um 14.00 Uhr 

ins Begegnungszentrum zu Operettenmelodien mit Saki 

und Habiki Tsuji. 
 

Falls Sie eine Fahrgelegenheit benötigen, melden Sie 

sich bitte bis Montag am Info-Point unter                              

Tel. 08671 / 95856-100. 
 

 

Herzliche Einladung zur Bibel-Katechese mit 

Stadtpfarrer Dr. Klaus Metzl am Dienstag, 22. September 

um 18.00 Uhr in der Bischöflichen Administration. 
 

 

Am Samstag, 26. September bietet die Caritas im 

Pfarrverband Altötting von 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr 

das „Reparatur-Café“ im Begegnungs-zentrum 

an. (Annahmeschluss 11.30 Uhr)                     
 

Die Caritas im Pfarrverband Altötting bittet um eine 

großzügige Spende bei der Kirchenkollekte am 27. 

September und bei der Haussammlung von                         

28. September bis 4. Oktober unter dem Motto 

„ZUSAMMEN GEHT WAS.“ 
 

 

Herzliche Einladung zum monatlichen Triduum am 

Donnerstag, 1. Oktober bis Samstag, 3. Oktober. 

(Programm und Informationen siehe Aushang/Flyer) 

und zu NIGHTFIRE am Freitag, 2. Oktober um 20.00 Uhr 

in St. Magdalena. 
 

 

Am 4. Oktober um 10.00 Uhr sind besonders die Kinder 

mit ihren Erntedank-Körbchen zum Familien-

gottesdienst in die Stiftspfarrkirche eingeladen. 



 

So 20.09.  25. Sonntag im Jahreskreis 

Kollekte: Michaelsbund  

8.30 Uhr   Pfarrgottesdienst für alle Lebenden und 

Verstorbenen des Pfarrverbandes 

Altötting  

10.00 Uhr   Heiliges Amt Margarete und Günther Frey 

für verstorbene Angehörige / für Brus und 

Jolanda nach Meinung / Monika Eckel für 

die Verstorbenen der Familie Eckel und 

Seufert / zu Ehren der Mutter Gottes mit 

Bitte um Heilung eines herzkranken 

Jugendlichen 

11.30 Uhr   Heiliges Amt Christina Oberhofer für alle 

armen Seelen / Sophie Schreiber nach 

Meinung / Anneliese Sterr in Liebe für 

Mama Barbara zu ihrem Geburtstag am 

02.09. / Bettina Banek für verstorbenen 

Arbeitskollegen Daniel Thiele / Gerhard 

Lubasz um Gesundheit für die Familie 

19.00 Uhr   Heiliges Amt mit Übertragung bei EWTN 

im Gedenken an König Karlmann  

Mo 21.09.  Hl. MATTHÄUS, Apostel und Evangelist 

6.00 Uhr   Heilige Messe in der Gnadenkapelle mit 

Übertragung bei EWTN  

9.00 Uhr   Heilige Messe in der Gnadenkapelle mit 

Übertragung bei k-tv  

19.00 Uhr   Heilige Messe Sandra und Herbert 

Schmeller für verstorbenen Vater und 

Opa Peter Schmeller / für verstorbenen 

Johan Althammer / Anneliese Seidl für 

ihre Mutter / Anliegen um sehr positives 

Umfeld im Beruf / Sr. Laetitia Müller zu 

Ehren der Muttergottes 

19.40 Uhr   Friedensrosenkranz   

Di 22.09.  Hl. Mauritius und Gefährten, Märtyrer 

der Thebäischen Legion 

6.00 Uhr   Heilige Messe in der Gnadenkapelle mit 

Übertragung bei EWTN  

18.00 Uhr   Rosenkranz in der Gnadenkapelle mit 

Übertragung bei EWTN  

19.00 Uhr   Heilige Messe für verstorbenen Lorenz 

Willberger / Josef Heindl für die Mutter / 

zu Ehren der Mutter Gottes mit Bitte um 

gutes Gelingen beim Zahnarztbesuch 

19.40 Uhr   Friedensrosenkranz   

Mi 23.09.  Hl. Pius von Pietrelcina (Padre Pio), 

Ordenspriester 

6.00 Uhr   Heilige Messe in der Gnadenkapelle mit 

Übertragung bei EWTN  

9.00 Uhr   Heilige Messe in der Gnadenkapelle mit 

Übertragung bei Radio Horeb  

19.00 Uhr   Heilige Messe Benefizium Stiftsmesse für 

Stifter und Wohltäter der Pfarrei / 

Friedrich für Hans und Reinhilde 

Rupprecht / Raphael Bertsch zur Ehre des 

Unbefleckten Herzens Mariens / Anneliese 

Seidl für ihre Mutter 

19.00 Uhr   Heilige Messe in der Krankenhauskapelle  

Do 24.09.  Hl. Rupert und Hl. Virgil, Bischöfe von 

Salzburg, Glaubensboten 

6.00 Uhr   Heilige Messe in der Gnadenkapelle mit 

Übertragung bei EWTN  

14.30 Uhr   Vesper zum Hl. Rupert im Rupertistift 

19.00 Uhr   Heiliges Amt Erika Staudt für Mutter 

Stefanie Staudt / Adam und Eva für 

Mutter Anna Ströll zum Sterbetag und 

Tante Antonie Ströll 

19.40 Uhr   Friedensrosenkranz   

Fr 25.09.  Hl. Nikolaus von Flüe, Einsiedler, 

Friedenstifter 

6.00 Uhr   Heilige Messe in der Gnadenkapelle mit 

Übertragung bei EWTN  

19.00 Uhr   Heiliges Amt für eine gute Ehe und um 

Erfüllung des Kinderwunsches 

19.40 Uhr   Friedensrosenkranz   

Sa 26.09.  Hl. Kosmas und Hl. Damian, Märtyrer 

7.00 Uhr   Heilige Messe in der Gnadenkapelle mit 

Übertragung bei k-tv  

19.00 Uhr   Vorabendmesse in der Basilika St. Anna 

mit anschließender Lichterprozession  

20.00 Uhr   Lichterprozession   

So 27.09.  26. Sonntag im Jahreskreis 

Kollekte: Caritas  

8.30 Uhr   Pfarrgottesdienst für alle Lebenden und 

Verstorbenen des Pfarrverbandes 

Altötting 

10.00 Uhr   Heiliges Amt Familie Czawaga für Eltern 

Maria und Nikolaus Czawaga / Familie 

Wildemann für Ida Schmidt zum 

Todestag 

11.30 Uhr   Heiliges Amt Oliver Siegmann für Sr. 

Marie-Therese Rüth zum 60. 

Ordensjubiläum zum Dank / für Brus und 

Jolanda nach Meinung / Familie Dax für 

verstorbenen Ehemann und Vater Peter 

Dax zum Sterbetag / Bettina Banek für 

verstorbene Mutter Waltraud und Sohn 

Ditmar Drewitz / Ursula für Gesundheit 

und Hilfe Gottes für die Familie / Familie 

Myschur für Bruder, Schwager und Onkel 

Pater Piotr Sofij zum 2. Sterbetag und 10. 

Priesterjubiläum und für Onkel Pater 

Walerian und Pater Adam Mitraszewski 

14.30 Uhr   Heiliges Amt Michaeli-Bruderschaft  

  in St. Michael 

19.00 Uhr   Heiliges Amt mit Übertragung bei EWTN / 

für Manfred Geisenberger, Maria Preis 

und Angehörige / Anna Göbel um 

Gesundheit in der Familie / Elisabeth 

Wazzel für verstorbene Geschwister Peter 

und Ingeborg 

 


